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[fol. 118v]

117Ebnermassen haben aus dem Chur-
  fürstlichen Gehilz Hienberg Hans Schmidt-
pauer, Veith Froschenmayr et Cons.
von Herrnsall, dann Christoph Ros-
mayr vnd Marx Peyerl et Cons.
von Wünzer 64½ Claffter Veichten

  Sudtholz herbeygeführt. Trüfft dz
  Fuhrlohn gleichfals ab ieder Claffter
  36 kr., zusamb aber, so sye auch
  vndtern dato 4. Aprill A

o. 1699
  erhöbt mit fl.        38 42 

118Mess- vnd Anrichtgelt fl.          3 45   6

Den 16. Marty A
o. 1699 hat

  Georg Schamberger, Preuambts-
Pothenlohn   pott, wegen Yberbringung des

  19. Preu Extr. auf die Posst Sall
  Pottenlohn erhöbt fl.  10 

Den 23. Marty ist Georg Schamb-
  erger mit einem Bricht119 auf die

Insimilj   Posst Sall verschikht worden vnd
  zu Pottenlohn empfangen fl.  10 

Item ist ermelter Preuambts[bote]
Idem   abermahl auf die [Post] Sall mit einem

vndther vndterthenigisten Ambts-
  bricht120 verschikht worden vnd ihme
  Lauffgelt bezalt worden fl.  10 

thuet fl.        42 57   6

[fol. 119r]

Ingleichen hat mehr bedeuter Preu-
Pothenlohn   ambts[bote] den 20. Preu Extr. auf

  die Posst Sall gelifert vnd fihrs
  Pottnlohn erhalten fl.  10 

Soldt Denen 24 ordinary Preuknechten
  ihren 14tägigen Soldt verraicht
  mit fl.       107 15 

117 Randbemerkung links neben diesem Absatz: „Veichten Holz aus // dem Gehilz Hienberg“.
118 Randbemerkung links neben diesem Absatz: „Mess- vnd Anrichtgelt“.
119 Texteinfügung am linken Rand: „wegen etlichen schlecht // bezaigten Trunckhs // vnd derenthalbn

vorkomner // Beschwerde wider den // alhiesigen Preumaister aigens“.
120 Texteinfügung am linken Rand: „die von dem alhiesigen // Landtschn in denen Churfürstlichen // Preu

Ambts Gehilzen wider- // rechtlich suechente Abwend- // ungen betr.“.


